
Rententipps in 
der Volksbank 

• Hövelhof. Am Dienstag, 1l. 
Mai, findet in der DAK Betreu­
ungsstelle in der Volksbank Del­
brücklHövelhof, Allee 13-15, 
ein Rentensprechtag statt. Ein 
Versichertenberater der Deut­
schen Rentenversicherung 
Bund gibt Auskunft in allen Fra­
gen der Rentenversicherung. 
Rentenunterlagen und der Per­
sonalausweis sind mitzubrin­
gen. Um Wartezeiten zu vermei­
den, sollte der Beratungstermin 
mit der DAK Paderborn, Tel. (0 
5251) 2 88 09 99 88, abgespro­
chen werden. 

Einkehren auf der 
Klumpsack-Terrasse 

• Bad Lippspringe. Die Klump­
sack-Kompanie lädt am Feiertag 
Christi Himmelfahrt, 13. Mai, 
zum Schützenplatz ein. Dort 
treffen sich um 10.30 Uhr die 
Schützen mit Familien und Gäs­
ten zum gemütlichen Beisam­
mensein bei zivilen Preisen. Auf 
der "Klumpsack-Terrasse" war­
ten kühle Getränke, Kaffee und 
Kuchen. Die Schützen haben ihr 
"Stübchen" geschmückt und 
festlich hergerichtet. Fahrradfah­
rer und Wandergruppen sind 
willkommen. 
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Maximal drei 
Klicks bis zum Ziel 

• Delbrück (sf). Modern und 
übersichtlich - so präsentiert 
sich der neue Internet-Auftritt 
der Stadt Delbrück. über die 
vier Eingangsportale Bürgerser­
vice, Wirtschaft, Tourismus und 
die Rubrik "Wir über uns" kön­
nen die Besucher 95 Prozent der 
Themen mit maximal drei 
Klicks erreichen, erklärt Bürger­
meister W erner Peitz stolz mit 
Dank an die Beteiligten: "Wir 
sind jetzt 24 Stunden für die Bür­
ger da." Der neue Auftritt ist ein 
Quantensprung im Vergleich zu 
vorher, betont Reinhard Lüb­
bers vom Hauptamt der Stadt. 
Auf der Startseite gibt's aktuelle 
Nachrichten, den Veranstal­
tungskalender und Links zu Feu­
erwehr, zum Roten Kreuz, zu De­
mag oder Katharinenmarkt. Un­
ten links befinden sich die Kon­
taktdaten - dies wiederholt sich 
auf jeder angeklickten Seite, so 
dass die Benutzer immer den 
richtigen Namen mit der richti­
gen Telefonnummer und 
E-mail-Adresse dem Anliegen 
zuordnen können. Es können 
zahlreiche Formulare runterge­
laden oder direkt übers Netz aus­
. gefüllt und verschickt werden. 
Attraktiv: Bauplätze mit Bebau­
ungsplänen, Infos zu Büche­
reien oder Kindergärten, touris­
tische Ziele sogar mit GPS-Da­
ten für regionale Radrouten 
oder interaktive Branchenbü­
cher für Gastronomie und Wirt­
schaft, die sich kostenlos eintra­
gen können. Gleiches gilt für die 
mehr als 300 Vereine aus dem 
Stadtgebiet. Hotels können on­
line gebucht werden. Und alles 
barrierefrei. Denn der Auftritt 
ist in Zusammenarbeit mit 
Helga Lübbers vom Verein Blick­

Gelungener Auftritt: Ricarda Bade (Delbrücker Marketinggemeinschaft, Demag), Reinhard Lübbers vom Hauptamt der Stadt und Christiane Rolf (v. 1.) als Leiterin der Öffentlich- kontakte OWL entstanden und 
keitsarbeit, Marketing und Wirtschaftsfärderungfreuen sich, dass der Internetauftrittder Stadt nun so übersichtlich und modern daher kommt. Viele haben dabei geholfen. Die tech- enthält Hilfen für Sehbeeinträch­
nische Abwicklung und grafische Gestaltung wurde vom kommunalen Rechenzentrum GKD in Paderborn, der Gemeinschaft für Kommunikationstechnik, I nformations- und Da- tigte und Sehbehinderte. 
tenverarbeitungübernommen, wo die Seite auch gehostetwird. Die StadtistAnteilseigner der GKD. FOTO: SIMONEFLÖRKE www.stadt-delbrueck.de 


